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Dokumentation der 2. Werkstatt zur Etablierung eines LebensMittelPunktes in Friedrichshain-
Kreuzberg am 24.08.2021 

Ort: Nirgendwo, Berlin 
Moderation: Simone Zeil, e-fect 
Input: Karen Wohlert, LMP Werkstatt, baumhaus e.V. Berlin 
Kleingruppen Moderation:  
a) Garten: Sarah Nock, Koordinierungsstelle Umweltbildung Friedrichshain-Kreuzberg, BUND Berlin 
e.V.  
b) Kiez: Lisa Haarhoff, Ernährungsrat Berlin 
c) Depot: Simone Zeil, e-fect 

Anwesende: Alessia Del Vigo („The Real Junk Food Project Berlin", „Trim Tab Collective“ ), Ludwig 
Dubick, Johannes Dumpe (Leitung Stadtteilzentrum Friedrichshain), Julia Ernstberger 
(Quartiersmanagement am Mehringplatz), Sarah Flemming (Nördliche Stadtteilkoordination Plus in 
Kreuzberg), Anja Fuhrmann (KATE e.V.), Ramona Holzer (Projektkoordination RESTLOS GLÜCKLICH e. 
V.), Lisa Haarhoff (Ernährungsrat Berlin), Josepha Kirchner (Uni Weimar), Nathalie Kornet, Sarah Nock 
("Projektleitung, Koordinierungsstelle Umweltbildung Friedrichshain Kreuzberg, BUND Berlin e.V.), 
Martina Peter (Familienzentrum Menschenskinder respektive den MenschenskinderGarten), Susanna 
Raab (KoopWohl, Uni Weimar), Julia Scherer (Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg), Josephine Tipke 
(Nachbarschaftszentrum RuDi), Tim Ünsal (Nachbarschaftsgarten Kreuzberg Südkreuz, Kolonie am 
Flughafen Züllichauer / Ecke Golßener Straße und in Vertretung für Mehrgenerationenhaus, 
Gneisenaustraße 12 und Nachbarschaftshaus Urbanstr.), Lisa Vollmer (KoopWohl, Uni Weimar), 
Karen Wohlert (LMP-Werkstatt, Baumhaus), Miren Artola (workstation Ideenwerkstadt e.V.), Monika 
Kisic (Roots Radicals) 

Ablauf 

1. Begrüßung – Julia Scherer (Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg) 
2. Input Karen Wohlert, LMP Werkstatt, baumhaus e.V. Berlin 
3. Gülcan Nitsch, Yeşil Çember e.V. (wurde aus Krankheitsgründen kurzfristig abgesagt) 
4. Konzeptionierung, Umsetzung und Bedarfsanalyse zu den drei Grundpfeilern Küche, Depot, 

Garten 
5. Vereinbarung für nächste Schritte 
6. Termine und sonstiges 
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1. Begrüßung (gekürzt), Julia Scherer, Koordinatorin für Bezirkliche Entwicklungspolitik im 
Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg 
 

- Gemeinsam mit dem Ernährungsrat sind wir Kooperationspartner*innen in dem 
Forschungsprojekt „Städtische Koproduktion von Teilhabe und Gemeinwohl: 
Aushandlungsprozesse zwischen zivilgesellschaftlichen Akteur*innen und städtischen 
Verwaltungen“ (KoopWohl), ein Projekt der Bauhaus Universität Weimar und der Universität 
Stuttgart.  

- Forschung: wie Verwaltung und Zivilgesellschaft zum Thema LebensMittelPunkte in 
Friedrichshain-Kreuzberg zusammenarbeiten  

- Stundenanteile von Julia Scherer und Lisa Haarhoff bis Ende Juli 2022 werden gefördert, die in 
die Begleitung des Aufbauprozesses für LMPs im Bezirk eingebracht werden. Der 
Forschungszeitraum endet Dezember 2022. 

- Bezirksamt und Ernährungsrat ist es wichtig ein Projekt zu initiieren, welches bezirksweit, 
nachhaltig und entsprechend den Kapazitäten und Wünschen der beteiligten Akteur*innen 
aufgebaut wird  

- enge und gemeinsame Erarbeitung mit Ihnen als Akteur*innen fundamental für dieses Projekt. 
- in den Vorgesprächen zur 2. Werkstatt zeigte sich verstärkt die Tendenz hin zu einem 

dezentralen LebensMittelPunkt.  Also einer Art LebensMittelPunkt-Netzwerk im Bezirk, in dem 
sich die Orte entsprechend der (Infra-)strukturen und Kapazitäten unterstützen, ergänz und 
untereinander austauschen. 

- diese Tendenz soll nicht Bestrebungen und Akteure ausschließen, die sich dennoch für einen 
zentralen Ort im Bezirk, der alle Teilaspekte eines LebensMittelPunkts abdeckt. – 

-  in der heutigen Werkstatt sollen:  
o Ideen und schon bestehende Aktivitäten vorgestellt und in einem LebensMittelPunkte-

Netzwerk wenn möglich konkretisiert werden,  
o Vernetzung untereinander und Verbindung mit interessierten Einzelakteuren. 

- im Haushaltsjahr 2020/2021 stehen keine eigens für LebensMittelPunkte reservierte Gelder zur 
Verfügung.  

- das derzeitige Wahljahr und die sich damit in das erste Halbjahr 2022 verzögernde 
Haushaltsverhandlungen für 2022/2023 und die angekündigten Einsparungen auf Grund der 
Corona-Ausgaben, in der Fördermittellandschaft, sind bemerkbar.  

- Wir haben dennoch Gespräche auf Bezirks- und Senatsebene geführt, um das Thema 
Ernährungswende auf die Agenda zu setzen und Unterstützungs- und Fördermöglichkeiten zu 
sondieren und werden es weiterhin tun 

- Vorgespräche haben gezeigt, dass die verschiedenen Orte ganz unterschiedliche Bedarfe haben: 
z.B. Bildungsangebote, Ausstattung für Garten, Küchenausstattung, Beratung bei der 
Bepflanzung bis hin zu aktiven Macher*innen, die Ideen einbringen und umsetzen.  

o heute daher auch Konkretisierung von Fehlbedarfen, um dann im nächsten Schritt zu 
schauen, wie man diese abdecken kann. 

- Migrant*innen-Selbstorganisationen wurden über das Projekt informiert und zu der 
Veranstaltung eingeladen. 

- Heute dabei: Karen Wohlert von der Werkstatt LebensMittelPunkte , sie gibt einen Einblick in 
Ihre Projekte und ihre Erfahrungen im Aufbau von LebensMittelPunkten sowie Möglichkeiten 
der Symbiose geben.  
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- Gemeinsam möchten wir heute schauen, welche weiteren Schritte nach dieser Werkstatt nötig 
und gewünscht sind. Wie sich ggf. dieses Netzwerk selbst organisieren kann und was es dafür 
braucht.  

- Lisa Haarhoff und Julia Scherer werden auch über diese Werkstatt hinaus bis Juli 2022 als 
Ansprechpartnerinnen zur Verfügung stehen und Vorschläge, Beratung, Unterstützung und ggf. 
gewünschte Kontakte zu weiteren relevanten Akteuren geben  
 

- zugleich möchten wir auch den Raum geben, dass die Orte und Akteure selbstbestimmt ihre 
nächsten Schritte bestimmen und angehen.  

 

2. Input Karen Wohlert, LMP Werkstatt, baumhaus e.V. Berlin 
 Vorstellung des Projekts „LMP Werkstatt Berlin“, „Baumhaus e.V. Berlin“ 
 Weitergabe von praktischen Informationen aus der eigenen Arbeit 
 Möglichkeiten der Zusammenarbeit und Synergien zwischen „LMP Werkstatt Berlin“ 

und LMP- (Netzwerk) Friedrichshain-Kreuzberg, z-B.: 
o Beratung zur Umsetzung Küche und Depot unter verschiedenen 

Voraussetzungen 
o Berlinweiter Vernetzung mit LMP 
o Mögliche personelle Unterstützung durch Aktivenpool 

 Offene Fragerunde und Austausch 
 

3. Gülcan Nitsch, Yeşil Çember e.V. hat aus Krankheitsgründen kurzfristig abgesagt 
 

4. Konzeptionierung, Umsetzung und Bedarfsanalyse zu den drei Grundpfeilern Küche, Depot, 
Garten 

 In Kleingruppen wurden Fragen der Konzeptionierung, der derzeitigen und potenziellen 
Ressourcen und der Fehlbedarfe und der möglichen Deckung von Fehlbedarfen für die drei 
Grundpfeiler (Küche, Depot, Garten) eines LMP besprochen und ausgearbeitet. Im Anschluss 
wurden die Ergebnisse in der Gesamtgruppe besprochen. 
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DEPOT 
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DEPOT, vergrößerter Ausschnitt
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KÜCHE 
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KÜCHE, vergrößerter Ausschnitt 
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GARTEN
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5. Vereinbarung für die nächsten Schritte 
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Fazit 

 Erarbeitete Ressourcen- und Finanzierungsquellen werden aufgearbeitet und auf 
gemeinsamer Plattform zu Verfügung gestellt 

 Übersicht der potenziellen Orte wird auf gemeinsamer Plattform zur Verfügung gestellt 
und durch die Vertreter*innen der Orte vervollständigt 

 Alessia Del Vigo möchte sich in die Gesamtkoordination einbringen, Luisa Vellay und 
Silvio Schelle (nicht anwesend) haben vorab Interesse bekundet und werden angefragt- 
erste Terminkoordinierung für ein Koordinationstreffen durch Lisa Haarhoff und Julia 
Scherer 

 Teilnahme an Aktionswochen LMP Netzwerk Sept.-Dez- 2021 (Ankündigung durch Karen 
Wohlert):  

o Das Nachbarschaftshaus Urbanstraße (vertreten durch Tim Ünsal) würde gerne 
teilnehmen 

o Miren Atola würde gerne einen Workshop anbieten 
 Runder Tisch zum Thema „Beteiligungsprozesse“ wird durch Susanna Raab (KoopWohl) 

organisiert, Einladung folgt 
 Weitere Themen die angegangen werden müssen: 

o Internes Kommunikationsnetzwerk zwischen den Orten und Akteuren 
o Thema Kommunikation/ Information nach Außen  
o WS Selbstbild LebensMittelPunkt-(Netzwerk) Friedrichshain-Kreuzberg 

 
6. Nächste Termine 

a. Treffen der Koordination  
b. Aktionswochen LebensMittelPunkt Netzwerk September-Dezember 2021 
c. Runder Tisch (Organisiert Susanna Raab-Einladung folgt) 

 

 

 

 


